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Gegenstand: Schriftliche parlamentarische ii.Tl­

'frage der Abgeordneten zum Nationalrat' 
Brandstätter und Genossen (ÖVP), " 
Nr.1334/J, vom 1.7.1977, betreffend 

~Richtlinien zur Förderung der Mechani­
sierung der Land\virtschaft· . 
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An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
.Anton B e D, y a 

Parlament " 
1010 VI i e .n 

;f/l99 lAB 

1977 -OS... 2 ,. ,,' 
~u?331fIJ 
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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten. 

zum Nationalrat Brandstätter und Genossen (ÖVP),Nr.i334/J, 
betreffend Bichtlinien zur Förderung der Mechanisierung , .. ' 

" 

der Landwirtschaft, beehre ich mich wie fOlgtzubeantl'wrten.:-

. . 

Ziel derRichtlinien.d.es Bundesministeriums für Land- und 
, Forst\·,d.rtschaft für die Zinsverbilligung von Darlehen zur. " 

FBrderuIlg der ~1"echanisierungder Lanqwirtschaft (l~:1K-Land­

maschinenaktion) ist es, neben den Einzelanschaffungen vor 

allem die :fÜr .eine überbetrieblicheNutzung bestiIIUIi.ten An­

schaffungen von Ma.schinen(Na~hbarschaftshi1fe! l'1aschinen:"" 

ringe, Ylasehinengemeinschaften, Lohnunternehmen) durch die· " 

Gewährung v9n zinsverbilligten Darlehen zu begünstigen. 

Damit soll durch optimale Auslastungder,Landmaschinen ein • 

wirtschaftlicher Einsatz im Betrieb erreicht lrlerden. 

Um dieses Ziel ,auch bei der Einzelanschaffung von l"1'~schinen 

annäh~:cnd zu erreichen,wurdenfürL:::ndmaschinen, die sich 
. , 

,erfahrungsgem.äß, für' eine überbetriebliche Zusammenarbeit 

besonders eignen, in den Rich·tlinien 11indesteinsatzgrenzen 

'\ 
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festgelegt. Diese Grenzen sind "unter Berücksichtigung der 

Lage, des Produktionsgebietes , ,der arbeitswirt'schaftlichen 

Situation :un,dder Intensität der Bewirtschaftung des Be­

triebes zu be~chten." Dem Wortlaut de-rRichtlinien ist 'also 

zu entnehmen, daß'die festgelegten Einsatzgrenzen bei Vor-
'." . ~ '- -' .. -

liegen berücksichtigurlgs1:JÜrdiger Umstände 'auch unterschri i.(-

ten ..... Jerden können. Dies wurde in den letzten' Jahren auch so 

gehandhabt." Eine Änderung der Richtlinien erscheint d~er 

nicht erforderlich. 
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